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VORWORT

Liebe Leser*innen des GWE,

als Geschäftsführer ist es mir eine große 
Ehre, unserem TVB zum 125-jährigen Jubi-
läum gratulieren zu dürfen. Ich bin stolz da-
rauf, Teil dieses Vereins sein zu dürfen und 
dafür zu sorgen, dass der Verein weiterhin 
eine wichtige Rolle in Beckrath und Umge-
bung spielt. 
In den letzten Jahren haben wir als Verein 
viel erreicht und es macht mich besonders 
stolz zu sehen, wie wir trotz der schwierigen 
Zeit nach Corona als Gemeinschaft zusam-
mengewachsen sind und uns sportlich wei-
terentwickelt haben. Wir haben bewiesen, 
dass selbst eine Pandemie uns nicht unter-
kriegen kann.
Ich bin zuversichtlich, dass wir auch in Zu-
kunft unseren positiven Weg fortsetzen wer-
den und weiterhin für sportliche Erfolge und 
Gemeinschaft stehen werden. Ich möchte 
mich an dieser Stelle bei allen Mitgliedern, 
Spielern und ehrenamtlich tätigen Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeitern bedanken, 
die den Verein durch ihren Einsatz und ihre 
Begeisterung zu dem machen, was er heute 
ist. Ohne euch wäre der TV Beckrath nicht der 
großartige Verein, auf den wir heute so stolz 
sind. 
Selbstverständlich möchte ich an dieser Stel-
le auch all den verstorbenen Mitgliedern des 
TV Beckrath gedenken, die in der Vergangen-
heit den Verein geprägt haben. Wir werden 
euer Erbe in Ehren halten und alles dafür 
geben, in eurem Sinne den Verein voranzu-
bringen.
In diesem Sinne wünsche ich uns allen eine 
erfolgreiche Zukunft und freue mich auf eine 
schöne Jubiläumsfeier am 26.8. mit euch.

Mit sportlichen Grüßen

Sebastian Vieregge
Geschäftsführer TV Beckrath e.V.

125 Jahrs-Feier
am 26. August 2023

Wo: Dorfplatz in Beckrath

!! Der Kartenvorverkauf beginnt in Kürze !! 
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VORSTAND TV BECKRATH

Ehrenvorsitzender: 	� Eugen Oellers  
Beckrather Dorfstr. 82, 41189 MG, 02166 / 543 75 

1. Vorsitzender: 	� Dirk Rohde  
Am End 6, 41189 MG, 02166 / 567 65  
vorsitz@tv-beckrath.de 

1. Geschäftsführer: 	� Sebastian Vieregge  
0175 / 349 74 83  
geschaeftsfuehrung@tv-beckrath.de 

1. Kassiererin: 	� Brigitte Frentzen  
Heinrich-Korsten-Straße 11, 41189 MG, 02166 / 5 88 04  
kasse@tv-beckrath.de

2. Vorsitzender: 	� Michael Rostek  
Hochstadenstr. 59, 41189 MG, 02161 / 29 26 37  
michael.rostek@tv-beckrath.de 

2. Geschäftsführer: 	 N.N.
2. Kassierer: 	 Max Gruben
Sozialwartin: 	� Inge Peters 

Wanloerstraße 9, 41189 MG, 02166 / 525 35
Beisitzer: 	� Bernd Lambertz (bernd.lambertz@tv-beckrath.de), Nina Rostek, 

Roland Busch, Harald Flock, Stefan Brenner
Pressewart: 	� durch den Vorstand  

presse@tv-beckrath.de

FACHWARTE TV BECKRATH

Passstelle: 	� Alison Flock 
02166 / 18 83 11 
passstelle@tv-beckrath.de

Schiedsrichterwart: 	� Pascal Graab 
schiedsrichterwart@tv-beckrath.de

nuLiga Beauftragter: 	�Max Gruben

TVB bei facebook Aktuelle Berichte, Ankündigungen, Fotos, Hinweise und Infos erhalten 
Sie auch über unseren Facebookauftritt. Mit mehr als 500 likes erreichen wir eine Vielzahl an 
Menschen und können zeitnah über ganz aktuelle Vereinsnachrichten informieren. Drücken 
Sie den „Gefällt mir“-Button der Facebook-Seite „TV Beckrath 1898 – Tradition und Zukunft“ 
und laden Sie ihre Freunde ein. So sind Sie immer über die Aktivitäten des TV informiert.
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Julia Heintges 0173 / 567 22 73
Minis 1 Sophia Lambertz 0179 / 933 22 32

Gerrit Stevens 0162 / 211 93 28

Minis 2
Beate Dautzenberg 0176 / 53 91 44 90

minihandball@tv-beckrath.de
Annabelle Röttges 01578 / 969 84 65

F-Jugend
Jessica Heller 0162 / 793 78 22

minihandball@tv-beckrath.deWalter Kamphausen 0172 / 617 54 23
Anja Krägler 0172 / 798 35 96

E-Jugend
Ann-Kathrin Kamerichs 0163 / 217 42 26

F1weiblich@tv-beckrath.de
Walter Kamphausen 0172 / 617 54 23

weibl.  
D-Jugend

Giulia Heinen 0177 / 960 36 85
E1weiblich@tv-beckrath.deSandra Pieper 0160 / 91 82 52 54

Michael Peltzer 0162 / 406 78 32

weibl.  
C-Jugend

Annika Faber 01577 / 523 63 32
C1weiblich@tv-beckrath.deAnnabelle Röttges 01578 / 969 84 65

Beate Dautzenberg 0176 / 53 91 44 90

männl.  
D-Jugend

Bastian Wassen 0172 / 933 86 84
D1maennlich@tv-beckrath.de

Andrea Wienands 0157 / 52 15 02 45

männl.  
B-Jugend

Maik Kamerichs 0176 / 32 23 17 66
B1maennlich@tv-beckrath.de

Timo Ohmen 0176 /32 41 36 02

männl.  
A-Jugend

Sonja Oellers 0178 / 398 59 98
A1maennlich@tv-beckrath.deMax Gruben 0176 / 81 27 52 17

Lutz Wormuth 0170 / 968 16 57
1. Damen Stephan Klapsing 0151 / 50 99 28 34 1damen@tv-beckrath.de

Nicolai Bremer 0177 / 508 80 78
2. Damen Michael Rostek 021 66 / 84 60 77 2damen@tv-beckrath.de
3. Damen N.N.

1. Herren
Andreas Eykenboom 0179 / 210 53 19

1herren@tv-beckrath.de
Sebastian Vieregge 0175 / 349 74 83

2. Herren
Manuel Daems

2herren@tv-beckrath.de
Marco Paulussen 0172 / 946 02 17

TRAINERINNEN UND TRAINER DES TV BECKRATH – SAISON 2023/2024
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FANSCHAL TV BECKRATH
Preis: 10,00 €

Anfrage an Sebastian Vieregge
Email: sebastian.vieregge@tv-beckrath.de

Mobil: 0175/3497483
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TRAININGSZEITEN UND -ORTE

Minis 1 Do., 17:00 – 18:00 Uhr Denkmal Beckrath

Minis 2 Do., 16:00 – 17:00 Uhr Denkmal Beckrath

F-Jugend
Mo., 17:00 – 18:00 Uhr
(Mo., 17:30 – 18:30 Uhr im Winter)

Voigtshofer Allee

weibl. E-Jugend Do., 17:00 – 18:30 Uhr Voigtshofer Allee

weibl. C-Jugend
Do., 17:30 – 19:00 Uhr
(Di., 18:00 – 19:30 Uhr alle 2 Wochen)

Voigtshofer Allee

männl. D-Jugend Fr., 16:00 – 18:00 Uhr Voigtshofer Allee

männl. B-Jugend Di., 18:30 – 20:00 Uhr Voigtshofer Allee

männl. A-Jugend
Mo., 18:30 – 20:00 Uhr
Mi., 18:30 – 20:00 Uhr

Voigtshofer Allee

Damen 1:
Di., 20:00 – 21:30 Uhr Voigtshofer Allee

Do., 20:30 – 22:00 Uhr Voigtshofer Allee

Damen 2:
Di., 20:00 – 21:30 Uhr Voigtshofer Allee

Do., 19:00 – 20:30 Uhr Voigtshofer Allee

Herren 1:
Mo., 20:00 – 21:30 Uhr Voigtshofer Allee

Do., 20:30 – 22:00 Uhr Voigtshofer Allee

Herren 2:
Mo., 20:00 – 21:30 Uhr Voigtshofer Allee

Mi., 20:00 – 22:00 Uhr Voigtshofer Allee

Altherren:
Di., 19:00 – 20:00 Uhr Voigtshofer Allee

So., 11:00 – 12:30 Uhr Beachplatz Beckrath



9

GYMNASTIK

Gymnastik-Gruppe I: Mo., 20:00 – 21:30 Uhr Halle Enger Weg / Grundschule

Gymnastik-Gruppe II: Mi., 19:00 – 20:30 Uhr Halle Enger Weg / Grundschule

FREIZEITSPORT

60+: Do., 19:00 – 20:15 Uhr Halle Enger Weg / Grundschule

Hinterlandborussen: Do., 19:00 – 21:00 Uhr Halle Realschule

Zumba: Mo., 19:30 – 20:30 Uhr Halle Denkmal Beckrath

TRAINER / BETREUER GYMNASTIK UND FREIZEITSPORT

Gymnastik-Gruppe I: Beatrix Ruske, Flachsbleiche 92, 41179 MG, 02161/6782599

Gymnastik-Gruppe II: Käthi Herbertz, Op de Fleet 10a, 41189 MG, 02166/132966

60+: Beatrix Ruske, Flachsbleiche 92, 41179 MG, 02161/6782599

Hinterlandborussen: Stephan Giesers, Am Tömp 7, 41189 MG, 02166/997 1470

Zumba: Natascha Höing, 0173/2382865

VERANTWORTLICHE DER HANDBALL-ABTEILUNG DES TV BECKRATH

Jugendkoordinatorin: Beate Dautzenberg jugendkoordinator@tv-beckrath.de

Herrenwart: Michael Rostek herrenwart@tv-beckrath.de

Damenwart: Michael Rostek damenwart@tv-beckrath.de

Schiedsrichterwart: Pascal Graab schiedsrichterwart@tv-beckrath.de

Passstelle: Alison Flock passstelle@tv-beckrath.de



10

Bericht Seniorenabteilung TV Beckrath 2022/2023

Die Entwicklung der Handballabteilung des TV Beckrath  kann für den Berichtszeitraum 
grundsätzlich als erfreulich bewertet werden. Zu diesem erfreulichen Ergebnis  tragen aus 
Sicht des Unterzeichner folgende Faktoren bei: 
•	engagierte und fachkompetente Trainer*innen, die mit viel Einsatz  und Erfahrung die je-

weiligen Mannschaften trainieren und für ein positives Mannschaftsumfeld sorgen.
•	eine langjährig gute Jugendarbeit, die es immer wieder schafft, junge Spieler an den Se-

niorenbereich heranzuführen und dort zu integrieren. 
•	unsere Vereinsaktivitäten, die eine Identifikation der Spieler*innen mit dem Verein zu be-

wirken.
Durch die Organisation des Tonnemann-Turnier, der Vereinsweihnachtsfeier, der Beteiligung 
am Kirmesumzug und viele andere Aktivitäten gelingt es, unsere Spielerinnen und Spieler 
an den Verein zu binden. Man kann bei uns nicht nur Sport treiben, sondern auch Vereins-
leben erleben. 
Diese Maßnahmen tragen dazu bei, dass wir uns gegen den aktuellen Trend stemmen und 
auch als kleiner Verein weiterhin eine wichtige Rolle im Handballsport von Mönchenglad-
bach spielen.

Hierbei ist der Einsatz aller ehrenamtlichen Helfer entscheidend und wichtig.

Nachfolgend nun die Situation in den einzelnen Mannschaften:

Die Erste Damenmannschaft hat lange um 
den Aufstieg in die Verbandsliga mitspielen 
können. Leider ging gegen Ende der Saison 
einige Spiele sehr knapp und etwas unglück-
lich verloren. 
Für den Kader wirkte sich als erfreulich aus, 
dass einige Spielerinnen aus Erkelenz und 
junge Rückkehrerinnen, die in der Jugend 
bei uns gespielt hatten, die Mannschaft ver-
stärkten. 
Die Mannschaft belegt einen erfreulichen 4. 
Tabellenplatz und hatte entgegen der letzten 
Saison zu keinem Zeitpunkt etwas mit dem 
Abstieg zu tun.
Der Verantwortliche für diese Entwicklung, 
Uli Dauben, wird seinen Platz räumen und 
nach einer 5jährigen erfolgreichen Tätigkeit 

etwas kürzer treten. Es laufen Überlegungen, 
dass er seine Erfahrung im Jugendbereich 
des TVB einbringen wird.
Uns ist es gelungen zeitnah einen Nachfol-
ger zu finden. Es handelt sich hierbei um Ste-
phan Klapsing, der ebenfalls viel Erfahrung 
mitbringt und die positive Entwicklung im 
Damenbereich fortsetzen möchte. 

Die Zweite Damenmannschaft konnte den 
Abstieg aus der Kreisliga verhindern. Auch 
hier sind einige Spielerinnen aus Erkelenz 
zum Kader gestoßen und konnte das Leis-
tungsniveau deutlich angehoben werden. 
Der Kader besteht in der Zwischenzeit aus 
über 20 Spielerinnen, so dass Überlegungen 
im Raum steht, dass wir für die nächste Sai-
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MAREN DÜBER

Hörakustikermeisterin

ALEXANDER HAMACHER 

Hörakustikermeister
Päd-Akustiker

2x in Mönchengladbach: 
Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath

Konstantinplatz 13 · MG-Giesenkirchen
www.hoerakustik-hamacher.de

Ihr Hörakustiker in Wickrath.

Marie-Bernays-Ring 29
Telefon 0 21 66 / 9 69 87- 0
Telefax 0 21 66 / 9 69 87- 20

41199 Mönchengladbach
e-mail bau@toriht.de
Internet www.toriht.de

Bauunternehmung
Hoch- und Stahlbetonbau
Ausführungen aller Wohnbauten

Stahlbetonfertigteilwerk
Industrie- und Hallenbauten
konstruktive Fertigteile



Auf die Technik kommt es an
Die Pflege zu Hause hat viele Herausforderungen.

Praktische Ideen, wie Sie bei der Körperpflege effektiv unterstützen können, gibt 
Ihnen unser Online-Portal, der BARMER Pflegecoach. 
 

Schauen Sie sich das Thema "Rundum sauber" an: rund um die Uhr, kostenlos und 
ohne Anmeldung.

Mehr Infos unter:
www.barmer-pflegecoach.de
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son eine dritte Damenmannschaft melden. 
Hierfür benötigen wir aber noch eine Torhü-
terin und einen Trainer bzw. Betreuer.

Mit der Zweiten Herrenmannschaft kom-
men wir nun zu unserem „Sorgenkind“. 
Trotz aller Maßnahmen ist die Trainings- 
beteiligung weiterhin sehr niedrig und nur 
mit Mühe konnte ein Abstieg verhindert wer-
den. Hier müssen sich die Verantwortlichen 
zusammensetzen, um die Situation zu ver-
bessern. Wir benötigen unbedingt eine gut 
funktionierende Reservemannschaft, um 
junge Spieler langsam aufzubauen und an 
die erste Mannschaft heranzuführen.

Zum Schluss komme ich nun zu Ersten Her-
renmannschaft. Das Team ist aktuell das 
Aushängeschild des Vereins. Das Team mit 
den Trainern Andreas Eykenboom und Se-
bastian Vieregge hat den Aufstieg in die Lan-

desliga geschafft. Wir gratulieren dem Team 
von ganzem Herzen!
Die beiden Trainer haben ein Team geformt, 
dass mit einem offensiven Deckungsverhal-
ten und viel Tempo regelmäßig über 40 Tore 
erzielt und die Gegner förmlich überrennt. 
Nach dem letztjährigen Aufstieg in die 
neugeschaffene Oberbezirksliga war diese 
Entwicklung so nicht zu erwarten. Die Ver-
antwortlichen wären mit einen Platzierung 
im oberen Tabellenbereich zufrieden gewe-
sen. Im Verlauf der Saison gelang es jedoch 
den Trainern die Mannschaft weiterzuentwi-
ckeln. Gerade in Spielphase, wo es mal nicht 
so läuft, wird man nicht nervös und verfällt 
nicht in Einzelaktion, sondern zeigt mann-
schaftliche Geschlossenheit.
Hierzu hat sicherlich auch beigetragen, dass 
man einige Spieler aus andere Vereinen mit 
Landesligaerfahrung ins Team einbauen 
konnte.� Michael Rostek
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FF Beckrath 
Rückblick auf die JHV 2023
Nach drei Jahren Zwangspause kam die 
Wehr Ende März in Wey-Stübel zur JHV 2023 
zusammen. Nachdem den Kameraden, die 
in den Jahren 2019 – 2022 verstorben sind, 
gedacht wurde, wurden die lebhaften Akti-
ven- und Kassenbericht vorgestellt. Bei den 
anschließenden Vorstandswahlen wurden, 
aufgrund von Rücktritt, die beiden Vorsit-
zenden neu gewählt. Neu und einstimmig 
wurden der erste (Thomas Balven) und zwei-
te Vorsitzende (Lukas Giesers) gewählt. Die 
weiteren Kameraden wurden in Ihren Äm-
tern bestätigt und ebenfalls wiedergewählt.

Nach einer unterhaltsamen 
Diskussion rund um die Wehr 
und das allgemeine Dorfge-
schehen wurde die den bis-
herigen Vorsitzenden Norman 
Croon und Walter Coenen für 
die geleistete Arbeit gedankt 
und verabschiedet. Abschlie-
ßend beschloss der neue 
Vorsitzende Thomas Balven 
traditionell mit den Worten 
„Gott zu Ehr, dem Nächsten 
zur Wehr“ und dem obligato-
rischen Hochprozentigen die 
Versammlung.

Der Vorstand der FF Beckrath setzt sich 
nun wie folgt zusammen:
1. Vorsitzender: Thomas Balven
2. Vorsitzender: Lukas Giesers
1. Kassierer: Winfried Rheinfelder
2. Kassierer: Rainer Reuter
1. Schriftführer: Uwe Quack
2. Schriftführer: Andreas Balven 
Beisitzer der Aktiven: Michael Frentzen

PS: Die Kameraden der Wehr würden sich 
freuen, wenn im nächsten Jahr wieder ver-
mehrt passive Mitglieder und Vereinsvertre-
ter der weiteren Ortsvereine der Versamm-
lung beiwohnen.

Andi Balven
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Maibaumsetzen der FF Beckrath – das erste Fest im Jahreskalender 
unseres Dorfes unter freiem Himmel. 

Bei kühlen Getränken, Leckereien vom Grill 
und selbstgemachten Kuchen der Feuer-
wehrfrauen haben wir mit vielen Gästen 
aus Beckrath und den umliegenden Orten 
einen tollen Tag im Herzen unseres schönen 
Dorfes verbringen können. Auch für die klei-
nen Gäste war einiges geboten – eine große 
Hüpfburg und die Mitfahrt im Löschfahrzeug 
brachten die Kinderaugen zum Leuchten. 
Erstmalig wurde, mit Unterstützung einiger 
Sponsoren, eine Tombola mit hochwerti-
gen Preisen veranstaltet. So konnten sich 
die Gewinner über VIP-Tickets von Borussia 
(Transtar Group), unterschriebene Borus-
sia-Fußbälle, Gutscheine (Doktor Bike und 
Schaschlik-Manni), sowie Präsentkörbe von 
Rewe Esch freuen. DJ Zippi unterhielt die 
Gäste bei (zunächst) strahlendem Sonnen-
schein bis in die Abendstunden. Auch der 
aufkommende Regen konnte die Beckrather 
und Gäste nicht davon abhalten, weiter zu 
feiern. 

Herzlichen Dank an alle Besucher, wir freu-
en uns bereits jetzt auf das nächste Jahr! 

P.S.: Natürlich suchen wir auch weiterhin 
aktive Mitglieder, die sich im Dorf engagie-
ren und einzigartige Kameradschaft erleben 
möchten. Wir treffen uns jeden 2. Freitag im 
Monat um 20 Uhr. Sprecht uns einfach an, 
oder kommt vorbei.

Andi Balven
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Schwungvoll zum nächsten Tor
Spannung beim Handballspiel des TV Beckrath.

Mehr als Wasser     • gesund  • preiswert  • umweltbewusst

Wir stehen seit mehr als 50 Jahren für: 
• verlässliche Partnerschaft
• beste Trinkwasserqualität
• zuverlässige Versorgung 
• günstige Preise
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ANSPRECHPARTNER ORTSVEREINE

Denkmalpflege- und 
Heimatverein:

Frank Oellers, Am Schmalen Weg 8, 41189 MG, 
02166 / 566 88, frank.oellers@t-online.de

Ev. Frauenhilfe: Johanna Heckermann, Beckrather Straße 78, 41189 MG, 
02166 / 137 10 77

Förderverein  
Gemeindehaus:

Anja Rheinfelder, Am End 2a, 41189 MG, 02166 / 998 31 50 
a.rheinfelder@gmx.de 
Vermietung über: Hans Josef Lindenau, Beckrather Dorfstr. 78,  
41189 MG, 0174 / 712 06 52

Freiwillige Feuerwehr: Thomas Balven, Beckrather Dorfstr. 40a, 41189 MG, 
02166 / 578 06, thomas.balven@arcor.de

Gesangverein: Andreas Bottermann, Am End 13a, 41189 MG,  
02166 / 544 15, Fax: 02166 / 566 90, andreas.bottermann@concordia.de

Landfrauen: Gaby Kamp, Beckrather Dorfstraße 66, 41189 MG, 
02166 / 561 40, Fax: 02166 / 12 79 69, gabykamp@gmx.de

Leprahilfe: Inge Holz 
Enger Weg 1, 41189 MG, 02166 / 599 34
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„EASY Christmas 2023“

Wir werden immer wieder auf die Wieder-
holung von „EASY Christmas“ angesprochen 
– und jetzt können wir endlich die Termine 
verkünden. In diesem Jahr gibt es gleich 
zwei Veranstaltungen in der evangelischen 
Kirche Wickrathberg, da im vergangenen 
Jahr nicht alle Kartenwünsche für diese 
Veranstaltung erfüllt werden konnten.
Am Freitag, dem 08. Dezember 2023 
und am Samstag, dem 09. Dezember 
2023 jeweils um 20 Uhr präsentiert 
EASY mit Gastmusiker*innen in ge-
wohnt akustischer Weise ein vorweih-
nachtliches Programm. 
Frau Pfarrerin Esther Gommel-Pack-
bier und Initiator Michael Rostek 
vom TV Beckrath freuen sich über die 

Neuauflage der Kooperation zwischen Kirche  
und Sport. 
Vor und nach dem Konzert sowie in der  
Pause wird für Ihr leibliches Wohl gesorgt. 
Der Eintritt für dieses Konzert beträgt 15 
Euro. Platzkarten können Sie ab sofort unter 
easychristmas@tv-beckrath.de 
bestellen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Herzlichen Glückwunsch zum Landesliga-Aufstieg Saison 2022/2023!!!

Wir möchten unserer 1. Herren ganz herzlich zum Aufstieg in die Landesliga gratulieren. 
Die Mannschaft hat in dieser Saison eine herausragende Leistung gezeigt und mit ihrem 
offensiv geprägten Handball überzeugt. Wir sind stolz auf das gesamte Team und auf das, 

was es erreicht hat. Diese Leistung ist nicht nur das Ergebnis harter Arbeit und Disziplin, 
sondern auch das Ergebnis eines tollen Zusammenhalts in diesem Team. Wir freuen uns 

darauf, die Mannschaft in der nächsten Saison in der Landesliga auflaufen zu sehen. 
Nochmals herzlichen Glückwunsch an Trainer, Betreuer und Spieler!
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für meine Region

Deshalb fördern wir unsere Region. 
Damit Sport und Vereine uns in dem 
zusammenbringen, was uns antreibt.

new.de/sponsoring

221122_RZ_NEW_Anzeige_Vereine_148x210mm.indd   1221122_RZ_NEW_Anzeige_Vereine_148x210mm.indd   1 25.11.22   00:4925.11.22   00:49
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Wir haben es geschafft!  

Wir haben tatsächlich den Aufstieg in der 
Saison 2022/2023 klar machen können. 
Was für eine Saison! 
Nachdem wir schon in der Saison 2021/2022 
den Aufstieg in die neu gegründete Bezirks-
oberliga gemacht hatten können wir Stolz 
auf die Saison zurückgucken. Stolz auf viele 
Siege, viele Schmerzen, viele Trainingsein-
heiten und viel Freude. 

Die wohl schlimmste Zeit eines jeden Hand-
ballers ist die Vorbereitungszeit. Unsere 
Trainer haben uns immer wieder an unser 
Leistungslimit gebracht und auch drüber 
hinaus. Der Grundstein wurde gelegt – die 
Fitness war da.
Doch um in der Bezirksoberliga etwas reißen 
zu können war allen bewusst, dass wir noch 
Verstärkung brauchten. Wichtig war uns allen, 
dass wir nicht nur gute Handballer bekom-
men, sondern auch Typen die in die Mann-
schaft passen. So haben wir mit Christian 
Rosskamp, Marco Bautz und Tobias Vier-
egge genau die richtigen Männer gefunden. 
Wer jetzt erwartet, dass ich die Saison be-
schreiben würde, den muss ich leider enttäu-
schen. Hierfür haben wir „Social-Media Wär-
te“, die ihre Ämter sehr ernst nehmen und 
immer gut informieren. Schaut doch gerne 
mal bei Instagram und Facebook vorbei!
Lieber möchte ich diese Fläche nutzen, um 
ein wenig über die persönliche Entwicklung 
der Mannschaft zu reden. Jeder Einzelne hat 
sich in den letzten Jahren handballerisch, 
aber auch menschlich gesteigert. Gemein-
sam wird beim Training ans Maximum ge-
gangen. Und sollte einer mal nicht an sein 
Maximum gehen wollen – dann fliegen auch 

im Training mal die Fetzen. Spätestens beim 
nächsten Training sind wir wieder eine Ge-
meinschaft. So soll es sein! 

Doch auch außerhalb des Trainings oder 
des Spiels sind wir eine Gemeinschaft. So 
passiert es öfter mal, dass man nach dem 
Training die Zeit vergisst und länger bleibt 
als gedacht. Selbiges gilt natürlich auch für 
die Zeit nach einem Spiel, wobei die Abend-
veranstaltung eher geplant sind und als 
Teambuilding-Maßnahmen verbucht wer-
den müssen. Insbesondere nach den Heim-
spielen sind wir immer froh, wenn wir mit 
den Fans noch über das Spiel oder sonstiges 
reden können – am liebsten natürlich über 
den Heimsieg im Bunker. Ich möchte daher 
schon jetzt nicht versäumen euch auf ein 
Kaltgetränk nach dem ersten Heimsieg in 
der Landesliga einzuladen. Über Internas 
aus den Abenden wird selbstverständlich 
nicht berichtet. 

Wie wichtig der Herrenabteilung das Ver-
einsleben ist, zeigt sich auch daran, dass wir 
alleine aus der aktiven Herrenabteilung fünf 
Personen für den Vorstand des TVB stellen. 
Wichtig bleibt jedoch, dass wir auch die Ju-
gend an die Aufgaben im Vorstand heran-
führen, so dass der Verein jung bleibt und 
der Vorstand so aktiv und motiviert bleibt. 
Grundsätzlich sollte man nach einer Saison 
keine einzelnen Personen herausstellen. 
Trotzdem möchte ich das Grün-Weiße-Echo 
genau hierfür nutzen. 

Wie bereits beschrieben haben wir uns vor 
der Saison mit Christian Rosskamp ver-
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stärkt. Menschlich ein sehr feiner Kerl, auf 
der Platte ein Kampfschwein und ein Füh-
rungsspieler, wie er im Buche steht. Ein Spie-
ler, der uns zum Aufstieg geführt hat. Nicht 
umsonst wurde Chris auch Torschützenkönig 
in der Bezirksoberliga. In höheren Ligen wird 
der Titel des MVP (Wichtigster Spieler der 
Saison) verliehen. Für uns ist Chris definitiv 
der MVP der Saison 22/23!

Marco Bautz hat leider angekündigt, dass 
er zukünftig beim Handball kürzertreten 
wird und die Mannschaft verlassen wird. 
Der Rest des Kaders bleibt so bestehen.  
Lieber Marco, vielen Dank für die Saison und 
den Kampf in der Abwehr! Vielleicht führt 
der Weg dich ja doch nochmal zu uns und du 
schnürst deine Handballschuhe im Bunker. 
Den Satz „3 Leute in die Abwehr, einer davon 
ist Marco Bautz“ werden wir wahrscheinlich 
aber nicht mehr hören können. Danke für 
deinen Einsatz!

Die wohl schwerste Saison seiner Karriere 
hatte unsere Nummer 7, Jona Wormuth. 
In der Vorbereitung wurde Jona durch ver-
schiedene Verletzungen ausgebremst. Mit-
te der Saison hatten wir die Hoffnung, dass 
Jona uns mit seinem Spielwitz wieder unter-
stützen kann. Leider verletzte Jona sich aber 
bei seinem ersten Spiel bei der 2. Herren, so 
dass Jona kein Spiel bei der 1. Herren in die-
ser Saison machen konnte. Umso erstaun-
licher ist die Trainingsbeteiligung unserer 
Nummer 7. Bei fast jedem Training ist Jona 
im Bunker zu finden und versucht die Mann-
schaft zu unterstützen. Auch bei jedem Spiel 
ist Jona dabei und analysiert den Gegner. Je-
der, der selbst Handball gespielt hat, weiß, 
wie schwer es ist nicht spielen zu können. 

Jona war trotzdem immer dabei, er hat alles 
getan um der Mannschaft zu helfen. Danke 
Jona! Nächste Saison bist du wieder auf der 
Platte unterwegs!

Die letzten beiden Personen, die ich erwäh-
nen möchte, sind unsere Trainer Andreas 
Eykenboom und Sebastian Vieregge. Vie-
len Dank für euer Engagement bei jedem 
Training und bei den Spielen. Großes Lob 
oder Wünsche werde ich aus Eigenschutz 
nicht platzieren. 

So bleibt mir nur noch Danke zu sagen. 
Danke an jeden einzelnen Zuschauer, der 
uns in der Halle unterstützt hat. 
Danke an jede Spielerfrau, die uns den Frei-
raum für unsere Leidenschaft geben. 
Danke an den Vorstand, der uns den Rücken 
freihält, damit wir spielen können. 

Danke an meine Mannschaft! 
Wir haben es geschafft! 

Danke für diese geile Saison! 
Ich freue mich euch (hoffentlich) auch  

im nächsten Jahr als Kapitän in der 
Landesliga anführen zu dürfen. 

Pascal Graab 



24

Ostercamp 2023 von TV Beckrath und SSB Mönchengladbach

künftigen Bewohner zur Verfügung gestellt. 
Die Rückmeldung der Kinder und Eltern war 
sehr positiv, so dass sicherlich in den Herbst-
ferien eine Neuauflage erfolgen  wird. 

Michael Rostek

In diesem Jahr fand das vom SSB Mönchen-
gladbach und dem TV Beckrath durchge-
führte integrative Sportcamp sehr großen 
Zuspruch. Da wir aus Kapazitätsgründen das 
Sportcamp auf max. 30 Kinder begrenzen 
mussten, wurden leider einige Anfragen ab-
gelehnt.

In Kooperation mit anderen Sportvereinen 
konnten die Kids mehrere Sportarten aus-
probieren. Da ein hoher Anteil von Flücht-
lingskindern am Camp teilnahm wurde 
ebenfalls die Integration und Sprachkompe-
tenz gefördert.

Bei sehr guten Witterungsbedingungen 
wurde erstmalig auch ein Umweltprojekt 
von den Kindern durchgeführt. Es wurden 
mehrere „Insektenhotels“ gebastelt und an-
schließend im nahegelegenen Park den zu-
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Der Materialraum glänzt wieder
 
Am 15.04.2023 fanden sich am frühen 
Morgen mehr als 10 motivierte Vereinsmit-
glieder  jeden Alters zusammen, um den 
Materialraum an der Halle aufzuräumen. 
Die Aktion dauerte über 4 Stunden an und 
wurde von den helfenden Händen mit gro-
ßem Eifer und Engagement durchgeführt. 
Ganze zwei Mal musste der geliehen Sprin-
ter an der Mülldeponie entleert werden, um 
den Raum von all dem unnötigen Ballast zu 
befreien. Nun erstrahlt der Raum in neuem 
Glanz und bietet wieder ausreichend Platz 
für Materialien aller Art.

 
Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen 
Helfern bedanken, die durch ihre tatkräftige 
Unterstützung einen großen Beitrag geleis-
tet haben, um das Projekt erfolgreich abzu-
schließen. Es ist beeindruckend zu sehen, 
wie viel man erreichen kann, wenn sich viele 
Menschen zusammenfinden und gemein-
sam an einem Ziel arbeiten.
Solche Aktionen zeigen, dass unsere TVB Ge-
meinschaft in Takt ist. Vor allem hat es mich 
gefreut, dass auch neue Gesichter dabei wa-
ren – und nicht immer die gleichen Helfen. 
DANKE!� Sebastian Vieregge
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VIZEMEISTER – TV Beckrath – F-Jugend

Die Handball F-Jugend des TV Beckrath hat 
die Saison 2022/2023 mit großem Erfolg ab-
geschlossen und sich die Vizemeisterschaft 
gesichert. Die Mannschaft hat insgesamt 
18 Spiele gewonnen, ein Unentschieden er-
reicht und lediglich eine Niederlage hinneh-
men müssen. Diese beeindruckende Bilanz 
spiegelt die hervorragende Leistung und 
den Ehrgeiz der jungen Spielerinnen und 
Spieler wider.

Besonders bemerkenswert war das letzte 
Spiel am 1. April, bei dem sie gegen den TV 
Korschenbroich antraten und einen über-
zeugenden Sieg einfuhren. Nach dem Spiel 
wurde der Erfolg gebührend gefeiert. Die 
Mannschaft und ihre Trainer*innen begin-
gen die Vizemeisterschaft bei 
einem gemeinsamen Essen 
und genossen die freudige 
Atmosphäre.

Als zusätzliches Highlight 
durften die Kinder am Abend 
des Spieltags an der Seite 
der 1. Mannschaft des TV Kor-
schenbroich in deren Spiel 
gegen den Neusser HV ein-
laufen. Dies war eine außer-
gewöhnliche Erfahrung für 
die jungen Spielerinnen und 
Spieler, die ihnen viel Spaß 
bereitete und einen unver-
gesslichen Abend bescherte. 
Es war eine tolle Gelegenheit, 
den Profis hautnah zuzuse-
hen und sich von ihnen inspi-
rieren zu lassen.

Die Trainer*innen sind mächtig stolz auf ihre 
Mannschaft und freuen sich schon jetzt auf 
die neue Saison.

Abschließend möchten die den Trainer*in-
nen und auch allen Eltern der Mannschaft 
herzlich für ihre Unterstützung danken. 
Ohne das Engagement und die Unterstüt-
zung der Eltern wäre dieser Erfolg nicht mög-
lich gewesen. Die Eltern haben ihre Kinder 
in jeder Hinsicht unterstützt, sei es durch 
Anfeuerungsrufe bei den Spielen oder durch 
ihre Präsenz und Unterstützung beim Trai-
ning und Veranstaltungen. DANKE!

Sebastian Vieregge
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Roboter beim Kaffeeklatsch im Gemeindehaus in Beckrath

Für das geplante Kaffeetrinken im Gemein-
dehaus hatte Eugen Oellers eine Idee. Wir 
sollten es „Kaffeeklatsch“ nennen. Darauf 
hatten die Menschen im Dorf nur gewartet. 
Gut 60 Beckrather fühlten sich angespro-
chen. Ungezwungen und unterhaltsam 
verlief dann auch der Nachmittag. Es ging 
munter durcheinander: Jung und Alt, Altein-
gesessene und Neubürger hatten sich viel zu 
erzählen. 

Für die Kinder gab es eine österliche Bas-
telaktion. Star des Nachmittags war Fabian 
Gredig. Er hatte einen batteriebetriebenen 
Eiermalroboter konstruiert, der ein Ei nach 
dem anderen bunt bemalte. 

Mit Unterstützung von Agnes Behrendt und 
Sabine Schüller-Wilms entstanden noch vie-
le weitere österliche Überraschungen, wie 
z.B. gelbe Küken in einem bunt bemalten 
Eierschalennest. 
Die Vorsitzende des Fördervereins, Frau Anja 
Rheinfelder, hatte zu Beginn der Veranstal-
tung die Gäste begrüßt. Willkommen hieß 
Sie auch die Ehrenvorsitzende, Frau Heidrun 
Paulussen und Mitglieder des alten Vorstan-
des. Da kein Eintritt verlangt wurde, konnte 
jeder, der wollte, einen Beitrag in ein Spar-

schein stecken. Andere hatten einen Kuchen 
für das Buffett mitgebracht oder beides. 

Der Kaffeeklatsch dauerte an diesem Sonn-
tag etwas länger und als die letzten Kuchen-
stücke für zu Hause verteilt waren, konnte 
auch das Gastgeberteam (Anja Rheinfelder, 
Meinhard Gredig, Josef Lindenau, Eugen 
Oellers, Margot Heinke-Becker, Andrea Brüls 
und Edelgard Stahl-Kamerichs) zufrieden 
mit den Aufräumarbeiten beginnen.

E. Stahl-Kamerichs



Weihnachtsbaum-Challenge 

Am langen Christi Himmelfahrt Wochenen-
de konnten die gemischte F-/E-Jugend und 
die 1. Herren endlich ihren wohl verdienten 
Preis vom „Den schönsten geschmückten 
Weihnachtsbaum“ einlösen und trafen sich 
bei aller schönstem Sonnenschein zu einem 
Spiel- und Spaßnachmittag auf dem Bu-
scherhof in Beckrath.
‚Groß‘ und ‚Klein‘ fanden schnell zueinander 
und in immer wechselnden Teams wurde 
gemeinsam gespielt, getobt, gekämpft und 
viel gelacht.

Spielen und toben macht hungrig und so 
freuten sich alle, als Maik den Grill einheizte 
und gemeinsam gegrillt wurde. Die Kids hat-
ten für ein tolles buntes Buffet gesorgt und 
die Herren steuerten allerlei Leckereien vom 
Grill bei, so dass es wirklich für jeden etwas 
gab und niemand hungrig blieb. Im Gegen-
teil!

Viel zu schnell ging die Zeit zu Ende, die Kin-
der wurden von ihren Eltern abgeholt und 
die Herren ließen den Abend noch bei Lager-
feuer und Musik gemütlich ausklingen.

Am Ende waren sich alle einig: neben dem 
tollen Effekt, dass man sich näher kennen-
gelernt hat und jetzt weiß, wem man da in 
der Turnhalle beim Training und den Spielen 
begegnet und der Verein damit wieder ein 
bisschen enger zusammengewachsen ist, 
hat es allen großen Spaß gemacht und ver-
langt definitiv nach einer Wiederholung!!

Beate Kamerichs
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Der TV Beckrath feiert in diesem Jahr sein 125jähriges Bestehen.

Was bedeutet dies eigentlich ?

Im Gründungsjahr 1898 fanden am 16. Juni 
die Wahlen zum Deutschen Reichstag satt. 
Deutschland war eine Monarchie unter der 
Herrschaft von Kaiser Wilhelm dem II.

Es folgten mit dem ersten Weltkrieg von 
1914 bis 1918 kriegerische Zeiten.

Anschließend entwickelte sich die erste De-
mokratie auf deutschen Boden, die dann 
vom nationalsozialistischen Regime abge-
löst wurde. Dieses Regime führte uns in den 
zweiten Weltkrieg und in den Untergang.
Im Jahre 1949 kam es dann bekannterweise 
zur Gründung des Bundesrepublik Deutsch-
land, in der wir heute leben.

In all diesen stürmischen und kriegerischen 
Zeiten gab es in Beckrath Menschen, die 
dem TVB die Treue hielten und sich dem 
Sport verschrieben hatten. Trotz aller Widrig-
keiten fand sich immer wieder Menschen, 
die mit ihrem Einsatz dem Verein am Leben 
hielten.

Eine wirklich erstaunliche Leistung, und wir 
können nur mit Bewunderung auf diese 
Menschen blicken und hoffen, dass sich auch 
in Zukunft immer wieder Menschen finden, 
die bereit sind ihre Freizeit mit einem ehren-
amtlichen Vereinstätigkeit auszufüllen.
Es wäre sehr schade, wenn wir in unserem 
Traditionsvereins nicht weitere Jubiläen fei-
ern könnten.

Michael Rostek

Beckrather Kirmes auf neuen Wegen…

Am letzten Wochenende im August 
(25. – 27.08.) findet in Beckrath wieder die 
traditionelle Kirmes statt – in diesem Jahr 
gemeinsam mit dem TVB und erstmalig als 
„Open Air“-Veranstaltung. 
Freitags starten wir mit „Rock im Dörp“ und 
der Coverband „HandsUp“, die, bei hoffent-
lich schönem Wetter, wieder für gute Stim-
mung sorgen wird.
Der Samstag wird vorbereitet durch den TV 
Beckrath – auch hier erwartet uns ein toller 
Abend. 
Sonntags gibt es den Umzug durch das Dorf 
und unseren traditionellen Frühschoppen 
mit Aktionen für die ganze Familie.

Darum: Notiert und reserviert euch diesen 
Termin und feiert gemeinsam mit euren 
Freunden, Nachbarn und dem gesamten 
Dorf ein großartiges Fest. Wir freuen uns auf 
euch!

Frank Oellers
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Zwei blaue Augen …..

Das Gendern führt unweigerlich zu einer 
heftigen Debatte zwischen Befürwortern und 
Gegnern. 
Soll Sprache geschlechtersensibel sein? 
Ist es ein Ausdruck der Gleichstellung oder 
nur eine Bevormundung? 
Was spricht für das Gendern – und was dagegen?

Gendern kommt aus dem englischen und 
bedeutet Geschlecht. Es bezieht sich aber 
nicht auf das biologische, sondern auf das 
soziale Geschlecht. Soziales Geschlecht be-
zieht sich auf alles, was als typisch für Frau-
en oder Männer gilt. Im Deutschen wird bis 
heute meist die männliche Variante verwen-
det. Personen und Berufe werden gramma-
tisch männlich bezeichnet, obwohl es in aller 
Regel auch eine weibliche Wortform gibt. 
Mit dem geschlechterbewussten Sprachge-
brauch soll die Gleichbehandlung der Ge-
schlechter zum Ausdruck gebracht werden. 

Es gibt in Deutschland keine Genderpflicht. 

Allerdings machen sich immer mehr Unter-
nehmen, Medien, Hochschulen, Kommunen 
und Behörden auf den Weg zur geschlech-
tergerechten Sprache. Zur Förderung der 
Gleichbehandlung der Geschlechter ist eine 
geschlechtergerechte Sprache ein wichtiger 
Aspekt. Zudem sorgt eine von Grund auf 
neutralere Sprache dafür, dass Menschen of-
fener über die Rolle von Geschlechtern nach-
denken. Um geschlechtersensibel zu schrei-
ben, kann man angemessene Lösungen zum 
Gendern finden, so die Befürworter. Die Geg-
ner sehen in der gerechteren Sprache noch 
keine gerechtere Welt. Die Gleichbehand-

lung der Geschlechter wird dadurch nicht 
erreicht. Es lässt sich wissenschaftlich auch 
nicht nachweisen, ob ein Mädchen Mecha-
tronikerin werden will, nur auf Grund eines 
gegenderten Begriffes. Gendern führt nach 
Aussage der Kritiker zur Unlesbarkeit von 
Texten. Sprache wird in ein Korsett gedrückt 
und wird als Bevormundung empfunden. 
Sprachwandel wird grundsätzlich als negativ 
empfunden. Häufig lädt das Gendern Spra-
che politisch auf.  Eine gegenderte Sprache 
wird als politisches Statement verstanden, 
das polarisiert. 
Wie wir gendern, muss sich von alleine fin-
den, so die Aussage von Lara Schwenner, 
Wissenschaftsjournalistin für audiovisuelle 
Medien. Die Forschung zeigt, dass Gendern 
positive Effekte auf die Gleichbehandlung 
aller Geschlechter haben kann. Nur gendern 
reicht jedoch nicht aus.  Sprache formt am 
Ende mit, wie wir die Welt wahrnehmen. Ob 
die Feminisierung, Neutralisierung und das 
Genderzeichen die geeignetste Form des 
Genderns sind, ist nicht klar. Die Überlegung 
ist, abhängig vom Kontext zu gendern. Die 
Wissenschaft kann die Effekte von Sprache 
untersuchen und daraus Empfehlungen ab-
leiten. Doch was sich letztlich durchsetzt, ent-
scheiden am Ende wir. 
Wir nutzen die Chance des Genderns in 
unserem kleinen Heftchen und erfreuen 
uns der weltoffenen Denkweise unserer Le-
ser*innen, wie mir die Männerrunde beim 
Maibaumsetzen deutlich machte. Denn „un-
sere Sprache formt am Ende mit, wie wir die 
Welt wahrnehmen“. Das sind mir die zwei 
blauen Augen vom 1. Mai 2023 wert.
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Die Gedanken unseres Ehrenvorsitzenden zum 125-jährigen Jubiläum

Was für ein einmaliges Jubiläum kann der 
TVB in diesem Jahr feiern. 125 Jahre sind es 
nun schon her, dass sich ein paar Männer in 
Beckrath für die Gründung eines Turnvereins 
entschieden haben. Sie wären heute stolz, 
wenn sie sehen würden, was aus ihrer Idee 
entstanden ist. Aus einem anfangs zierli-
chem „Pflänzchen“ ist inzwischen ein präch-
tiger „Baum“ entstanden. 

Wie jeder Verein der zur damaligen Zeit ge-
gründet wurde, so ist auch der TVB im Laufe 
der Jahrzehnte durch Höhen und Tiefen ge-
gangen. Waren es in den ersten Jahrzehn-
ten nach der Gründung überwiegend die 
Disziplinen Turnen und Leichtathletik, in 
denen die Beckrather nach dem Wahlsport 
„frisch, fromm, fröhlich, frei“ Sport trieben, 
so wurden diese Sportarten allmählich von 
einem Mannschaftssport abgelöst. Die gro-
ße Mehrheit der Frauen und Männer ent-
schieden sich fortan für den Handballsport. 
Von Beginn an waren die 
Beckrather Mannschaften 
sehr erfolgreich und weit 
über die Stadtgrenzen hin-
aus gefürchtete Gegner. In 
der Anfangszeit dominierte 
der Feldhandball. Die Spiele 
wurden auf einer Wiese der 
Familie Roelen ausgetragen. 

Umziehen konnte man sich 
bei Gastwirt M. Kamphau-
sen. Nach Spielende konnte 
man sich bei der Wirtin Mie-
le an der Wey unter eiskal-
tem Brunnenwasser, das aus 

einer Pumpe gefördert wurde, „waschen“. 
Für die Mannschaften aus den umliegenden 
Städten und Gemeinden Krefeld, Oppum, St. 
Tönis oder Lobberich, um nur einige Gegner 
zu nennen, war es eine Höchststrafe beim 
TVB spielen zu müssen. 
Im Jahre 1952 wurde dann unter großer Be-
teiligung der Beckrather Dorfbevölkerung 
und zahlreicher, befreundeter Nachbarverei-
nen der neue Sportplatz an der Wey auf dem 
Gelände der Familie Kamerichs feierlich ein-
geweiht. Das „Wirtschaftswunder“ machte 
es in der Nachkriegsjahren möglich, dass in 
vielen Städten und Dörfern neue Turnhallen 
gebaut wurden. Nur die frühere selbststän-
dige Gemeinde Wickrath versäumte es zum 
großen Ärger aller Wickrather Handballver-
eine, eine große, zuschauergerechte Halle 
zu errichten. Mit dem großen Hallenangebot 
in allen Städten rückte der Feldhandball zu-
nehmend in den Hintegrund und der Hal-
lenhandball fand immer mehr Interesse. 
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Der 9. Juli 1898 gilt als Gründungstag für den Turnverein Beckrath e.V. 

Im Gründungsprotokoll heißt es: 
„Verhandelt zu Beckrath in der Wirtschaft von Peter Syben am 09.07.1898. 
Auf Anregung einiger Turner hatten sich heute verschiedene Turner und Turnfreunde ver-
sammelt, um über eine Gründung eines Turnvereins zu beraten.
Einstimmig wurde die Zweckmäßigkeit eines solchen Vereines anerkannt und beschlos-
sen, einen „Turnverein Beckrath“ zu gründen.
Es wurde ein Statut-Entwurf verlesen und für gut befunden und soll dessen polizeiliche 
Genehmigung nachgesucht werden.

Als Vereinslokal wurde das Lokal des Herrn Peter Syben gewählt.

Als Mitglieder des Turnrates wurden gewählt:
Dahlmann, Vorsitzender
M. Kamphausen jr., Turnwart
J. Junker, Zeugwart
F. Ronte, Schriftwart
P. Kremers, F. Kamerichs, M. Kamphausen sr., H. Krebs

Die Gewählten nahmen die Wahl an.“
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Die kleine Kneipe
Als ich vor dem Eingang der kleinen Kneipe stehe, sehe ich schon die bekannten 
Fahrräder. Mit Absicht versuche ich, die Eingangstür nach innen aufzudrücken, was 
natürlich nicht möglich ist. Prompt ertönt eine sonore Stimme: „Da ist wieder so ein 
Blödmann, der nicht weiß, dass Fluchttüren nach außen zu öffnen sind.“ Raten Sie 
mal, wem diese Stimme gehört.

Ich betrete den Gastraum und freue mich, bekannte Gesichter zu sehen. Mein Bier 
hat René schon auf die Theke gestellt. Ich frage harmlos meinen Nachbarn, ob er 
daran gedacht hat. „Halt demm net fürr do Jeck!“ schnauzt mich René sofort an. So 
nett kann eine Unterhaltung beginnen. Die verschiedensten Themen kommen nun 
zur Sprache. „Borussia“ ist fast immer dabei. Als nun einer die Stärke Borussias bei 
den Auswärtsspielen bewundert, hegt der Emotionspegel steil in die Höhe. Bei den 
Antworten zu dieser Behauptung muss ich leider eine gewisse Zensur ausüben, da 
bestimmte beleidigende Antworten nicht druckreif sind. Und es ist erstaunlich, wie 
viel Temperament in den doch etwas älteren Herrschaften steckt. Ich finde es gut.

Nach einer gewissen Beruhigung trinke ich mein Bier aus und verlasse zufrieden die 
Gaststätte.� EDU

Dieser „neue“ Sport begeisterte dann auch 
die Jugend und es entwickelte sich sowohl 
im Jugend- als auch im Seniorenbereich 
eine neue, erfolgreiche Ära des TVB, die bis 
heute nachhaltig geblieben ist. Neben dem 
Hauptangebot „Handball“ sind auch viele 
Mitglieder in den Abteilungen Gymnastik, 
Fußball, Fitness, Zumba sehr aktiv und füllen 
den Verein mit Leben.

Zum Schluss möchte ich mich bei ALLEN von 
ganzem Herzen bedanken für ihren tatkräf-
tigen, ehrenamtlichen und gewissenhaften 
teilweise jahrzehntelangen Einsatz im TVB 
zum Wohle aller Mitglieder, vor allem der 
Jugend, so dass unser geliebter TVB auch 
in Zukunft blühen, wachsen und gedeihen 
kann.
Ihr Eugen Oellers
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Wer Einwände gegen die Veröffentlichung seines  
Geburtstages im GWE hat, möge dies bitte dem  
TV Beckrath schriftlich mitteilen.

GEBURTSTAGE JUBILARE

Juli
06.07.40 	 Olga Coenen
07.07.36 	 Robert Harsch
08.07.50 	 Dagmar Gustorf
13.07.49 	 Hans Frenzen
14.07.51 	 Walter Gustorf
22.07.48 	 Wolfgang Plümicke

August
04.08.46 	 Dieter Stümpges
10.08.49 	 Rolf Kamphausen
23.08.39 	 Fritz Reuter
27.08.39 	 Hans-Dieter Arlt
28.08.48 	 Serhiy Hudkov

September
02.09.51 	 Inge Peters
05.09.51 	 Dr. Hans-Gerhard Kamerichs
08.09.48 	 Friedel Kramer
13.09.45 	 Ilona Engels
23.09.40 	 Marlis Schieren
23.09.52 	 Karl Heinz Wrobel
28.09.42 	 Eugen Oellers
30.09.48 	 Marie-Luise Schaefer

Der Verein wünschtDer Verein wünscht
Herzlichen Herzlichen Glückwunsch!Glückwunsch!

50. Geburtstag
25.07.73	 Christina Kraft
04.08.73	 Marc Coenen
05.09.73	 Nicole Schulz-Fuss

60. Geburtstag
03.06.63	 Gabriele Bottermann
31.07.63	 Gaby Kamp
21.08.63	 Udo Brücher
06.09.63	 Oliver Weymann
29.09.63	 Roswitha Toriht-Rohde

70.Geburtstag
28.08.53	 Waltraud Laermann
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App laden.
Keine Abfuhr verpassen.
Wilden Müll melden. www.mags.de
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Erfolg ist immer 

auch Teamsache.

Wir stehen

an der 

Seite unserer 

Vereine.


